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Herrn Alexander Hochsprung

Offener Brief: Was für eine Heuchelei

Da stellen Sie sich als Leiter des Montessori Angell Zentrums, hin und
sprechen allen Ernstes in die Kamera, obwohl der Protest in sicherem
Abstand vor der Schule statt fand und kein einziges Kind direkt betroffen
war:

… und das vor einer Schule…. zu machen und damit auch zumindest ja

doch ein Stück weit auf jeden Fall auch Druck auf die Kinder auszuüben

…

Ihnen geht ganz offensichtlich jegliche Befähigung zur Selbstreflektion
abhanden. 

Seit gut einem Jahr werden unter Ihrer Leitung ca. 700 Kinder täglich mit
Masken gequält, ohne dass Tragepausen eingehalten werden. 

Ihnen wurden im letzten Jahr verschiedene Gutachten und sonstige
Informationen, die Gesundheit und psychische Fehlentwicklung der
Kinder betreffend, über Eltern bzw. mich zugeleitet. 

Jetzt werden die Kinder in die Impfung getrieben. Und warum? Die
Kinder waren nie gefährdet und auch nie Gefährder. Das geben sogar die
Zahlen des RKI her. Also ging es vielleicht um das Wohlbefinden der
Schulleitung und der Lehrerschaft oder deren unbegründete Ängste?
Dafür spricht viel, denn aus internen Kreisen ist mir bekannt, dass keine
Rücksprache mit dem Elternbeirat stattgefunden hat. 

Herr Hochsprung, Sie haben sich nicht nur im höchsten Maße schuldig
gemacht, Sie sind unglaubwürdig und haben jegliches Recht, die
Impfgegner zu kritisieren, verspielt. 

Mit freundlichen Grüßen

Rechtsanwältin 
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